
GESPRÄCHS-
LEITFADEN 
 
FRAGESAMMLUNG
FÜR DIE KONTAKT
AUFNAHME DURCH  
DEN HANDBALLVEREIN
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1. HANDBALL X GANZTAG

Für die Initialisierung einer Kooperation zwi-
schen Handballverein und Ganztagsschule ist 
eine persönliche und individuelle Abstimmung 
mit der Schulleitung von großer Bedeutung. 
So können sowohl das Angebot von Seiten des 
Handballvereins vorgestellt als auch die vor-
handenen Rahmenbedingungen und Bedarfe 
abgestimmt werden.

Die nachstehende Fragensammlung kann 
für solche Gespräche eine Hilfestellung sein. 
Selbstverständlich sind die jeweils individuellen 
Rahmenbedingungen vor Ort entscheidend und 
die Frageliste ist insofern nur als Unter-
stützung und ggf. für die Vorbereitung von 
Gesprächen anzusehen.
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1. HANDBALL X GANZTAG

Mögliche Fragen an die Schulleitung:

Welche Ziele verfolgt die Schule mit 
den Ganztagsangeboten (z. B. soziale 
Integration, sportliche Förderung)? 
Besteht bereits ein sportfachliches 
Konzept?

Welche Rolle spielt das Sportangebot 
für das gesamte Ganztagskonzept der 
Schule?

Gibt es bereits bestehende Sportange-
bote im Rahmen der Ganztagsschule?

Welche Evaluationen oder Rück-
meldungen gibt es zu bisherigen 
Sportangeboten?

Für welche Formen der Kooperation 
gibt es einen Bedarf (langfristig, Ak-
tionstage, Ferienangebote usw.)?

Welche Altersgruppen sollen in das 
Sportangebot integriert werden?

Gibt es bereits konkrete An-
meldungen oder Wartelisten für 
Nachmittagsangebote?

Wie ist die Teilnahme am Ganztags-
angebot organisiert (freiwillig oder 
verpflichtend)?

Gibt es bereits festgelegte Zeiten für 
Nachmittagsangebote, die eine Rolle 
für das Sportangebot des Handball-
vereins spielen könnten? Sind die-
se Zeiten mit dem Sportunterricht 
abgeglichen?

Wie viele Kinder nehmen in der Regel 
an den Nachmittagsangeboten teil?

Wie sieht die räumliche Ausstattung 
aus (Sporthalle, Umkleiden)?

Welche Rahmenbedingungen gibt es 
für externe Kooperationspartner im 
Ganztag?

Welche Erwartungen hat die Schule an 
externe Partner in Bezug auf Lehr-
plangestaltung und Stundenumfang?

Welche finanziellen Mittel stehen für 
externe Angebote zur Verfügung? 

Welche Qualifikation wird für das Per-
sonal im Ganztag (z.B. für das Sport-
angebot) vorausgesetzt?

Wer übernimmt die Aufsichtspflicht 
bei den Ganztagsangeboten?

Wie wird die arbeitsrechtliche An-
bindung von Vereinspersonal (z.B. 
Übungsleiter*innen/ Trainer*innen) 
abgebildet?

Welche Zusammenarbeit besteht mit 
dem Schulträger oder anderen Institu-
tionen für Ganztagsschulen?

Gibt es eine Möglichkeit, Materialien 
oder Ausstattungen für das Sportan-
gebot zur Verfügung zu stellen?
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1. HANDBALL X GANZTAG

Welche Erfahrung haben Sie in der 
Durchführung von Sportangeboten 
für Grundschüler?

Welche Qualifikationen haben die 
Übungsleiter*innen / Trainer*innen, 
die das Sportangebot übernehmen 
würden?

Was sind die Ziele des Sportangebots? 
Wie wird der Erfolg gemessen?

Welche Materialien werden für das 
Handballangebot benötigt? Wer stellt
 diese zur Verfügung?

Wie gewährleisten Sie die 
Sicherheit der Kinder während 
des Sportangebots?

Wie flexibel sind Sie bei der Anpas-
sung des Sportangebots an die 
Bedürfnisse der Schüler*innen?

Welche Methoden verwenden Sie, um 
Kinder zu motivieren, sich für das 
Sportangebot anzumelden?

Wie gewährleisten Sie die Integration 
von Kindern mit unterschiedlichen 
sportlichen Fähigkeiten?

Wie stellen Sie sicher, dass Kinder 
regelmäßig und langfristig an dem 
Sportangebot teilnehmen?

Wie unterscheidet sich das Angebot 
des Handballvereins von anderen, ggf. 
bereits bestehenden Sportangeboten?

Haben Sie Erfahrungen in der 
Zusammenarbeit mit Schulen? 
Wenn ja, welche?

Welche Zeiträume und Zeiten schlagen 
Sie für das Sportangebot vor?

Welche Erwartungen haben Sie an die 
Schule in Bezug auf organisatorische 
Unterstützung?

Welche Rückmeldungen haben Sie von 
anderen Schulen oder Institutionen 
über das Sportangebot erhalten?

Wie gehen Sie mit der Betreuung der 
Kinder nach dem Unterricht um 
(z. B. Abholung, Aufsicht)?

Mögliche Fragen der Schulleitung an den Handballverein:




